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Nach Artikel 1 Absatz 1 Satz 2 der Anordnung des Bundespräsidenten über die Ernennung und
Entlassung der Beamtinnen, Beamten, Richterinnen und Richter des Bundes vom 23. Juni 2004 (BGBl. I
S. 1286) wird die Ausübung des Rechtes zur Ernennung und Entlassung der Bundesbeamtinnen und
Bundesbeamten bis zur Besoldungsgruppe A 15 der Bundesbesoldungsordnung A (Anlage I des
Bundesbesoldungsgesetzes) widerruflich übertragen auf:

– die Direktorin oder den Direktor der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung,

– die Direktorin oder den Direktor des Deutschen Instituts für medizinische Dokumentation und
Information,

– die Präsidentin und Professorin oder den Präsidenten und Professor des Bundesinstituts für
Arzneimittel und Medizinprodukte,

– die Präsidentin und Professorin oder den Präsidenten und Professor des Paul-Ehrlich-Instituts,

– die Präsidentin und Professorin oder den Präsidenten und Professor des Robert Koch-Instituts.

Zitiervorschlag: I. BMinGErnAnO
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/BMinGErnAnO/i.

nu:legal I. BMinGErnAnO

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


